
Wir sehen uns 
           bei den Gastlichen Fünf
    im fränkischen Weinland

Volkach: 
Entdecken und 

genießen!
Volkach: Kulinarik, Kultur und 
(Wein-) Kunst
Kulinarischer Urlaub in Deutschland ist angesagter 

denn je: Eine der genussfreudigsten Adressen ist dabei 
Volkach, idyllisch an der Mainschleife gelegen. Das 

kleine, aber feine unterfränkische Weinstädtchen lädt zum 
besonderen Entdeckererlebnis in Sachen Kulinarik, Kultur 

und (Wein-) Kunst. Volkach blickt auf eine über 1100jährigen 
Geschichte zurück und lockt mit seiner fränkischen Weinbautradi-

tion und einem historischen Stadtkern. Wer Volkach erkundet, trifft 
auf fränkische Gastronomie, Einzelhandel in seiner klassischen Form 

und natürlich auf eine Vielfalt von fränkischen Vinotheken und Wein-
bars. Entdecken, erleben, genießen ist einfach: Beispielsweise mit dem 

Vinotheken-Tour-Ticket „Ganz in Weiß“. Dieses Ticket gibt es mittlerweile in 
drei Versionen. Das Volkach-Ticket umfasst aktuell 11 Vinotheken. Pro Vinothek kann ein 
Wein mittels des Tickets verkostet werden. Das Ticket ist bis Jahresende gültig und kann 
bei der Touristinformation käufl ich erworben werden. Informationen zu allen Entdecker- 
und Genießer-Touren gibt es unter www.volkach.de.

Kitzingen: 
Von Gartenbau 
bis Archäologie
Das wunderbare Umland Kitzingens 
mit dem Rad entdecken
Mit dem Rad das fränkische Umland der historischen Weinhan-
delsstadt Kitzingen erkunden! Nahezu Pfl ichtprogramm für jeden 
Radelfan ist der Mainradweg, einer der schönsten Radwege Deutschlands. 
Darüber hinaus locken beispielsweise die drei Rundfahrten „Gartenland-Tour“, 
„Archäologie-Tour“ und „Schwanberg-Tour“, die in Kitzingen starten und enden. 
Auf diesen Wegen kann man die Ursprünge des Gartenbaus, die archäologischen 
Gegebenheiten der Umgebung oder den höchsten Berg erfahren – und das im 
wahrsten Sinne des Wortes. Lohnenswerte Abstecher sind Kitzingens Wahrzeichen, 
der „schiefe“ Falterturm, oder das Deutsche Fastnachtmuseum. Natürlich sollte der 
Weingenuss nicht zu kurz kommen, denn mit dem Frankenwein der besten Winzer 
Frankens kann man von Mai bis Oktober (donnerstags bis sonntags) beim 
Kitzinger StadtSchoppen am „Stadtbalkon“ anstoßen.

Gerolzhofen: Kultur trifft 
auf Lebensfreude 
Kulturstandort Gerolzhofen: 
Vom kleinen Stadttheater zum 
Museum Johanniskapelle
Kultur verbindet und integriert – dies zeigt sich eindrucksvoll am kreativen und 
innovativen Kulturstandort Gerolzhofen, denn hier begeistern die beiden „K’s“ 
(Kunst und Kultur) die Akteure genauso wie die vielen Kultur- und Kunstliebhaber. 
Das Kulturangebot in Gerolzhofen beweist, dass es kreative Keimzellen nicht nur 
in den Metropolen, sondern auch im ländlichen Raum gibt. So wartet Gerolz-
hofen mit einer Vielzahl unterschiedlichster Kulturveranstaltungen und Freizeit-

angeboten wie beispielsweise dem Museum Johanniskapelle „Kunst und Geist 
der Gotik“  oder dem Theaterensemble „Kleines Stadttheater“ auf. Beeindruckend 

dabei: der Zusammenhalt und das Netzwerk der Ehrenamtlichen und der Kulturschaf-
fenden, in Gerolzhofen wird an einem Strang gezogen. Kunst und Kultur sind Ausdruck 

wahrer Lebensfreude, die man in Gerolzhofen einfach und unkompliziert genießen kann!

Dettelbach: 
TraumRunden belohnen mit 
sagenhaften Aussichten
Dettelbacher Themen-Wanderwege lassen 
Wanderherzen höherschlagen
Die malerische Weinstadt Dettelbach ist der optimale Ausgangspunkt für Wande-
rer, Naturliebhaber und kulturinteressierte Gäste. Vor allem die Themen-Wan-
derwege lassen jedes Wanderherz höherschlagen: So bieten beispielsweise 
die Dettelbacher TraumRunden nicht nur abwechslungsreiche Landschaf-
ten, sondern auch phantastische Ausblicke auf den Main, die Weinberge 
und die historische Altstadt Dettelbachs. Ein Teil der TraumRunde verläuft 
analog zum Sagen- und Mythenweg. Der kurze Aufstieg wird mit einer 
wunderschönen Aussicht und einem Wein- und Obstlehrpfad belohnt. Auf der 
TraumRunde Dettelbacher Dörfer läuft man meist auf urwüchsigen Wegen durch 
Weinberge, Obstplantagen und Felder. 

Iphofen: Genussmomente 
mit Iphöfer Weinen

Ausfl ug nach Iphofen: Besonderes Flair 
beim Schoppen shoppen

Iphofen ist Frankens Weinstadt mit Kultur und verzaubernder Natur: 
Über 20 Iphöfer Winzer, eine herrliche Weinlandschaft sowie eine historische 

Altstadt mit komplett erhaltener Stadtmauer laden zu einem Ausfl ug in die Weinregion ein. 
Die historische Altstadt bietet mit ihrem besonderen Flair die perfekte Kulisse für den 
Weineinkauf. Vom traditionellen Familienweingut bis hin zum modernen Winzerbetrieb, 
bei den Iphöfer Weinmachern und ihrem leckeren Weinangebot sowie in der Vinothek und 
im Genusshaus wird Einkaufen zum Erlebnis. Ob daheim, beim Picknick oder beim Wandern, 
mit den Iphöfer Weinen sind Genussmomente garantiert. Getreu dem Motto: Einfach mal 
raus aus dem Alltag und seinen Lieblingswein mitnehmen! Die interessante und sinnesreiche 
Kombination aus Natur, Kultur und Genuss der Weinstadt Iphofen macht es möglich!



Entdecken Sie online
weitere spannende 
Gastgebergeschichten.

www.die-gastlichen-fuenf.de
Immer gastlich, immer richtig, im Fränkischen Weinland.
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Drei Jahre schwirrte die Idee in den 
Köpfen der Verantwortlichen herum; 
jetzt ist es endlich soweit. Wie kann 
man Einheimischen und Gästen ein 
kulinarisches Vollangebot bieten, 
das über die abendliche Gastronomie 
hinausgeht, also auch das Mittags-
geschäft bedient?

Küchenmeister Heiko Kolb und Lisa 
Berger, die sich vor vielen Jahren 
während Lisas Köche-Ausbildung im 
Restaurant Reiser in Würzburg kennen-
gelernt haben, sprudeln nur so vor Ideen, 
wenn sie über ihr neues Genusshaus am Markt-
platz von Iphofen erzählen. Auf 250 m² Fläche 
fi nden Besucher einen großzügigen Gas-
trobereich und einen kleinen Kaufl aden.
„Darin verkaufen wir regionale Produkte aus 
Ober-, Mittel-, Unter- und Tauberfranken. Aber 
wir schauen auch über den Tellerrand hinaus und 
sind weltoffen, wenn es unser Sortiment stimmig 
ergänzt“, so Heiko Kolb. Sie möchten ihren 
Gästen die Produkte gerne näher bringen, indem 
sie diese in ihren Gerichten verarbeiten. 

Mit ihren gesunden Snacks 
jenseits des Fast-Food und 
leckersten Dessert- und 
Kuchenkreationen wollen 
sie die Iphöfer, das Umland 
und die Gäste der Region 
begeistern.

Ein weiteres Standbein für den 
ehemaligen Küchenmeister und 
die frühere Chef-Patissiere reno-
mmierter Restaurants ist ein 
Catering-Service in Top-Qualität 
für nahezu alle Festlichkeiten.

Genuss-
voll durch 
den Tag
Wie Lisa Berger und Heiko Kolb 
nicht nur die Gäste Iphofens 
verzaubern wollen
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Touristinformation im KUK Dettelbach:
Rathausplatz 6, 97337 Dettelbach,
Tel. 09324 3560, tourismus@dettelbach.de,
www.dettelbach-entdecken.de
Weitere Information und Anmeldung für geführte 
Wanderungen in der Touristinformation im KUK Dettelbach.

Vom „Schulzamiala“ 
bis zum „Matterla“
Auf den Spuren des Dettelbacher Mundartdichters Joseph Kram
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Wer Franken sagt, denkt unwillkürlich an Wein. 
Aber aufgemerkt: Franken und vor allem die 
Mainschleife haben neben den edlen Tropfen noch 
viel mehr in Sachen Frucht zu bieten – „local her-
oes“, also lokale Helden, zu denen neben anderen 
Obstsorten auch die fränkische Zwetschge gehört. 
Immerhin wachsen über 30 Zwetschensorten in 
Franken. Sie bringen nicht nur ungeahnte Talente 
ans Tageslicht und an den Gaumen, sondern zählen 
auch zum kulinarischen Erbe Frankens. Wie man 
diese Talente vielfältig fördern und nutzen kann, 
weiß Heike Braun, die mit ihrem Mann Thomas das 
Familienweingut Braun in Fahr führt. „Ich wollte 
Produkte aus der Region anbieten, die aber nicht 
unbedingt was mit Wein zu tun haben, und dafür 
eignet sich die Zwetschge perfekt!“

Blubbert es in Fahr in einem von Heikes Koch-
töpfen, kann das sehr gut ihr Zwetschgen-Chutney 
sein, das mit feinen Zutaten wie beispielsweise 
Kardamon und Zimt, aber auch mit einem Schuss 
Zwetschgenlikör vor sich hin simmert. Besucher 
fi nden diese Trend-Leckerei neben 14 weiteren 
Produkten von elf regionalen Herstellern unter 
anderem auch in der familieneigenen Vinothek Fahr 
away in der Volkacher Hauptstraße. Dort warten in 
den Regalen weitere Köstlichkeiten, die mit 
der Zwetschge verfeinert wurden. Dazu 
gehören Senf und Ketchup, Leberwurst und 
angeräucherte Beißer, Lebkuchen und Glühwein 
sowie Pralinen und Balsamessig, um nur einige 
zu nennen.

„Wir freuen uns total darüber, dass 
dieses urfränkische Obst eine Renaissance 
erlebt“, schwärmt Heike Braun. Immerhin ist 
die Volkacher Mainschleife neben Weinbergen 
auch bekannt für Obstfelder und Streuobstwiesen.  
Mittlerweile haben die regionalen Zwetschgen-
produkte samt Heikes Chutney eine üppige 
Fangemeinde. Es gibt eben vielerlei Gründe, 
Weinfranken und die Volkacher Mainschleife 
mit Genuss zu erleben.

Was für 
ein feines 
Früchtchen! 
Heike Braun weckt bei der hei-
mischen Zwetschge ungeahnte 
Gaumenkitzler-Talente

V
ol

ka
ch

Die Realisierung seiner itWheels Arena mit belieb-
ten Sportangeboten und dazugehöriger Adventure 
Minigolf Anlage im Kitzinger Innopark verknüpft 
gleich mehrere seiner zahlreichen Projekte. „Mir 
ist der Breitensport und vor allem die 
Förderung junger Talente ein großes An-
liegen. Gleichzeitig wollte ich unsere Region um 
eine Attraktion reicher machen“, so der erfolg-
reiche Unternehmer. Adventure Golf ist dabei die 
spannendste und herausforderndste Art Minigolf 
zu spielen. Auf rund 3.500 m² können Hobby-Gol-
fer ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
„Jede der 18 Bahnen hat ein eigenes Motto“, 
erklärt Jochen Freier. So lernen die Golfer spiele-
risch die Wahrzeichen Kitzingens und des Landkrei-
ses, aber auch die erfolgreichen Basketball- und 
Fußballvereine kennen, für die Jochen Freiers Herz 
schlägt. Dabei rollen die Golfbälle durch Sand 
und über feinen Kunstrasen, durch Wasserbecken 
und Tunnel, über eine Miniatur-Mainbrücke, durch 
den Kitzinger Falterturm und vieles mehr. „Wir sind 
dabei schon recht nah am ‚echten‘ Golf. 

Wer sich auch an diesen 
herantasten möchte, 
kann das an unserem 
Indoor-Golfsimulator 
versuchen. Hier 
sind nahezu alle 
Golfplätze der 
Welt digitalisiert 
und somit virtu-
ell bespielbar“, so 
Jochen Freier. 

Abschließend empfi ehlt er 
noch einen Besuch des dazu-
gehörigen Biergartens, der neben 
einem leckeren Speise- und Getränke-
angebot an manchen Stellen eine wunder-
bare Sicht ins Kitzinger Land und bis zum nahen 
Schwanberg bietet. Welch ein rundherumstim-
miges Angebot mit großem Spaß-Faktor für 
Jung und Alt. Warum noch lange herumreden 
… am besten gleich eine Runde buchen!

Minigolf 
im Miniatur-
Kitzingen!
Die itWheels Adventure 
Minigolf Anlage im 
Innopark Kitzingen 
ist Jochen Freiers 
neuestes Projekt
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für nahezu alle Festlichkeiten.

Wir, die Gastlichen Fünf im Fränkischen Weinland, das sind die schönen 
Orte Dettelbach, Gerolzhofen, Iphofen, Kitzingen und Volkach. Unsere fünf 
Orte haben sowohl geografi sch als auch historisch ihre Besonderheiten und 
ergänzen sich zu einem vielseitigen Angebot. Feste feiern, Kultur 
erleben, aktiv werden und Kulinarisches genießen – ein Besuch bei uns 
im Fränkischen Weinland lohnt sich zu jeder Jahreszeit. 

Wir freuen uns auf Sie, Ihre Tourist-Informationen der Gastlichen Fünf
Info-Hotline: (0 93 81) 4 01 12

Touristinformation im KUK Dettelbach:

Man merkt Karlheinz Reinlein seine Freude über 
den Joseph-Kram-Dichterweg, der sich durch die 
romantischen Gassen Dettelbachs schlängelt, 
förmlich an. Fränkische Mundart-Gedichte sind 
seit langem sein Steckenpferd, und gerade die 
Gedichte von Joseph Kram (1853 - 1874) haben es 
ihm angetan. Und so war es Karlheinz Reinlein ein 
Anliegen, mit der Installation des Joseph-Kram-
Wegs diesen außergewöhnlichen Dettelbacher 
Dichter zu ehren, der 1874 im Alter von 21 Jahren 
verstarb; drei Monate vor Erscheinen des ersten 
Gedichtbandes, dessen Druck bereits in Auftrag 
gegeben worden war. „Mit seiner ausgeprägten 
Beobachtungsgabe hat er dem Volk auf‘s Maul 
geschaut“, so Karlheinz Reinlein. „Er wusste 
was die Bauern fühlen, wünschen, lieben. Viele 
Gedichte haben inhaltlich einen Bezug zum 
jeweiligen Aufstellungsort. Mit etwas Fanta-
sie kann man sich vorstellen, dass der 
Dichter genau hier das Gedicht geschrie-
ben haben könnte.“

Unterstützt wurde Karlheinz Reinlein bei der 
Umsetzung seines Vorhabens von seinem Vater 
Karl und der Dettelbacherin Christel Kammerer,
die beide die Gedichte in der heimatlichen 
Mundart vortragen. Nicht persönlich 
natürlich, sondern in Videosequenzen, 
die man mittels Handy und einzuscan-
nendem QR-Code an den einzelnen 
Stationen anschauen und anhören 
kann. Dankenswerterweise läuft in 
den Videos gleichzeitig eine schriftliche 
hochdeutsche Übersetzung, was es 

Kontaktangaben:
Steigweg 24, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 9297999, info@itwheels-arena.de, 
www.golf-adventure.de

Touristinformation Kitzingen:
Marktstraße 36, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 208888, tourismus@stadt-kitzingen.de, 
www.visit-kitzingen.de

Unser gastliches Angebot in Kitzingen: 
Nach dem Minigolf auf einen Abstecher in die histo-
rische Altstadt von Kitzingen! Erkunden Sie bei einem 
Stadtrundgang die historischen Sehenswürdigkeiten. 
Der perfekte Abschluss bietet sich mit einem Kitzinger 
Picknickkorb verschiedener Gastronomen auf dem 
idyllischen Gartenschaugelände direkt am Main. 

Unser gastliches Angebot in Iphofen: 
Iphofen gehört zu den 100 Genussorten in Bayern. Hier 
verzaubern Gastgeberpersönlichkeiten mit Leidenschaft 
und Herzblut ihre Gäste mit unvergesslichen Genuss-
erlebnissen, z.B. nach einer Wandertour durch die 
herrliche Natur. Schmecken und erleben Sie Iphofen!

Kontaktangaben:
Marktplatz 17, 97346 Iphofen, 
Tel.09323 8763939, info@genusshaus-iphofen.de,
www.genusshaus-iphofen.de

Touristinformation Iphofen:
Kirchplatz 1, 97346 Iphofen, Tel. 09323 870306, 
tourist@iphofen.de, www.iphofen.de

www.die-gastlichen-fuenf.de 
Immer gastlich, immer richtig, im Fränkischen Weinland.

Besuchen 
Sie uns im 
Fränkischen 
Weinland!

Und genießen Sie die Geschichten
unserer Gastgeber!

den Gästen Dettelbachs leichter macht, die 
malerische Altstadt, multimedial ver-
knüpft, mit den Gedichten an den 
einzelnen Stationen, zu erkun-
den. An der ersten Station 
im Rathausbogen fi nden sich 
informative Folder mit zahl-
reichen Informationen und 
einer Skizze der Wegstrecke.

Touristinformation Volkacher Mainschleife:
Marktplatz 1, 97332 Volkach,
Tel. 09381 / 40112, tourismus@volkach.de,
www.volkach.de 

Unser gastliches Angebot in Volkach: 
Die 15 Zwetschgenprodukte von elf Herstellern gibt 
es an der Mainschleife bei „Fahr AWAY Wine & More“ 
in Volkach und in der InfoVinothek Sommerach zu 
kaufen. Vorab kann man sich unter www.fraenkische-
zwetschge.de über die Vielfalt informieren.

Unser gastliches Angebot in Dettelbach: 
Sie wandern – Wir liefern! Picknick mitten in die 
Weinberge oder an Ihren persönlichen Wunschort 
in und um Dettelbach liefern und auch wieder 
abholen lassen. 

Wenn man nach Axel Schmitt googelt, kommt 
ein Wikipedia-Eintrag mit seinem äußerst 
spannenden Werdegang ziemlich sicher an erster 
Stelle. Von Versuchen, seine Teige mit Musik zu 
beschallen und damit Gärprozesse zu beeinfl us-
sen, liest man da, und von seinen Auftritten beim 
größten Heavy-Metal-Open Air, wo er sich als 
Wacken-Bäcker einen Namen gemacht hat. Seine 
Homepage lautet www.musik-brot.de. Wie sonst. 
Backen und Musik, insbesondere Heavy 
Metal, sind sein Leben.

Urlaubsgäste und Einheimische fi nden seine 
Backwaren vielerorts. „In Frankenwinheim, wo 
wir in der 4. Generation das Bäckerhandwerk 
ausüben, leben wir und haben dort natürlich 
auch die Bäckerei. In Gerolzhofen fi ndet man uns 
am Marktplatz in unserem Stadtcafé“, erzählt 
Axel Schmitt, der - wie kann es anders sein - in 
seiner Freizeit auch noch als Schlagzeuger in 
einer Heavy-Metal-Band spielt. 

„Edeka- und Rewe-Märkte im nahen Umkreis 
präsentieren unsere Backwaren in ansprechen-
den Selbstbedienungsregalen, und das kommt 
auch total gut an“, resümiert er.

Auf eines kann man sich bei dem passionierten 
Bäckermeister verlassen. Seine Backwaren kom-
men von ihm, und zwar ausschließlich. Er arbei-
tet nicht mit Teigrohlingen, die von irgendwoher 
angekarrt und in einer Backstation fertiggeba-
cken werden, sondern er tobt sich grundsätzlich 

in Frankenwinheim aus und zwar mit Rohstoffen 
aus dem nahen Umland. Sein Name ist mittler-
weile Programm. Unter dem Hashtag 
#axelschmittbrotsommelier fi ndet man 
seine Socialmedia-Kanäle und TV-Auftritte. 
Solidestes Handwerk, gepaart mit unzähligen 
innovativen Ideen machen Axel Schmitt zu einem 
höchst authentischen 
Typen, der einfach 
das Leben rockt.

Wenn Sauerteig zu 
Heavy Metal groovt 
Axel Schmitt – Bäckermeister – Brotsommelier – BranchenInfl uencer
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Touristinformation Stadt Gerolzhofen:
Marktplatz 20, 97447 Gerolzhofen,
Tel. 09382 / 903512, info@gerolzhofen.de,
 www.gerolzhofen.de

Unser gastliches Angebot in Gerolzhofen: 
Wir laden Sie ein, bei einem Spaziergang die historische 
Altstadt Gerolzhofens auf eigene Faust zu entdecken. 
Ein kleiner Stadtführer liegt im Eingangsbereich der 
Tourist-Information immer aus.


